
Finanzen in Uetendorf - Gemeinde schliesst 2025 mit 1,27 Millionen Franken 
Überschuss ab 
Uetendorf erzielt statt einer ausgeglichenen Rechnung ein deutliches Plus. Höhere 
Gewinnsteuern und tiefere Abschreibungen sorgen für das gute Ergebnis. 
 

 
Uetendorf ist finanziell auf Kurs. 
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Die Gemeinde Uetendorf schliesst die Jahresrechnung 2025 mit einem Überschuss ab. Wie 
der Gemeinderat mitteilt, weist der allgemeine Haushalt einen Ertragsüberschuss von rund 
1,27 Millionen Franken aus – statt der budgetierten ausgeglichenen Rechnung. Als Gründe 
nennt die Gemeinde höhere Gewinnsteuereinnahmen von juristischen Personen sowie 
tiefere Abschreibungen infolge geringerer Investitionen. 
Auch die gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen schlossen insgesamt positiv ab, mit 
einem Ertragsüberschuss von rund 335'000 Franken. Die Gemeinde weist jedoch darauf hin, 
dass bei Wasser und Abwasser ein strukturelles Defizit besteht: Die Werterhaltung der 
Infrastruktur könne nicht ausreichend sichergestellt werden. 
 
Selbstfinanzierung über Budget 
Die Selbstfinanzierung des Gesamthaushalts erreichte rund 4,1 Millionen Franken – rund 
875'000 Franken über dem Budget. Der Gemeinderat hält dabei fest, dass darin einmalige 
Ereignisse sowie hohe Abgrenzungen für offene Steuerteilungen enthalten sind. Der 
Bilanzüberschuss, also das Eigenkapital der Gemeinde, stieg auf 12,7 Millionen Franken. 
Die Nettoinvestitionen betrugen rund 3 Millionen Franken, was einer Realisierungsrate von 
60 Prozent entspricht. Laut dem Gemeinderat entstanden die Minderausgaben hauptsächlich 
durch zeitliche Verschiebungen und neue Priorisierungen im Zusammenhang mit der 
bevorstehenden Schulraumplanung. 
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